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THE BOYS ARE BACK



EDEKA & ERC Ingolstadt - Tradition die verbindet!
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EDEKA freut sich mit dem ERC Ingolstadt 
auf die neue Saison und hofft auf eine erneut 

erfolgreiche Spielzeit. 

Wir wünschen den Panthern und allen Fans 
ein tolles Spiel zum Auftakt!
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Liebe Panther-Fans,

willkommen zur neuen DEL-Saison 
2015/16. Es freut mich sehr, dass Sie auch 
in dieser Saison unseren ERC Ingolstadt  
in der Saturn Arena anfeuern. Unser Pro-
gramm am ersten Wochenende mit Ham-
burg und Augsburg hat es gleich in sich. 
Das heutige Derby bringt eine gewisse 
Brisanz mit und Augsburg ist eine hungrige Mannschaft, die 
zeigen will, dass sie besser abschneidet als in der vergangenen 
Saison. Vor ein paar Jahren hat es Augsburg als Außenseiter 
sogar bis ins Finale geschafft und gezeigt, dass in dieser Liga 
jeder Teilnehmer sehr viel erreichen kann. Für uns liegt aber 
der Fokus heute auf uns. Wir wie alle anderen Mannschaften 
wollen gut aus den Startlöchern kommen. 

Ihr Jiri Ehrenberger

Raus aus den Startlöchern

Das Vorwort des Sportdirektors
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Schnell und energisch
Die Panther bauen auf ihre Heimstärke

The boys are back! Die Schan-
zer Panther sind zurück in 
ihrer Saturn Arena und kämp-
fen ab sofort wieder in der 
Deutschen Eishockey Liga 
(DEL) um Punkte. Angefeuert 
vom ERC-Anhang  wollen sich 
die Panther wieder den Play-
offeinzug sichern. Wir drü-
cken die Daumen!
Die Sommerpause fiel (Gott 
sei Dank) auch in diesem Jahr 
wieder kurz aus. Nichtsdes-
totrotz ist einiges geschehen: 
Emanuel Viveiros ist neuer 
Cheftrainer, er wird von Peppi 
Heiß (Co-Trainer) und Maritta 
Becker (Fitnesstrainerin) un-
terstützt. Star-Center Alexan-
der Barta und weitere Neuzu-
gänge verstärken das Team. 
Wir stellen Sie Ihnen auf den 
folgenden Seiten vor. In der 
Champions Hockey League, 
die für die ersten Wettkampf-
spiele der Saison gesorgt 

haben, hat man das neue 
Gesicht des ERC schon gese-
hen: schnelle Kombinationen, 
energischer Zug zum Tor, har-
te Checks!
Das kommt offenbar in In-
golstadt und Umgebung an. 
Die Panther haben zu dieser 
Saison so viele Dauerkarten 
wie noch nie verkauft.  Danke 
für diese Unterstützung – die 
Heimstärke in der Saturn Are-
na kann wieder ein Trumpf im 
Kampf um Punkte werden.
Wir freuen uns auf die neue 
Spielzeit 2015/2016 und 
wünschen viel Spaß mit den 
Panthern in der Saturn Arena.
Auf eine erfolgreiche Saison!

Diese Truppe kämpft in der neuen Saison für die Farben Ingolstadts – mit 
leidenschaftlichem Eishockey!	   	   Foto: Stefan Bösl / kbumm.de

Eine Übersicht über die 
ERC-Spieltermine und die 
Ticketpreise finden Sie 
am Heft-Ende und unter 
www.erc-ingolstadt.de
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Unsere Neuzugänge

Patrick McNeill
Der Kanadier kam von den Portland Pirates 
(AHL) und steht vor dem Europadebüt. In 
der Champions Hockey League deutete er 
seine Klasse an. Der 28-jährige Verteidiger 
spielt laufbetontes, offensives Eishockey.

Brian Salcido
Einen offensivstarken US-Verteidiger ha-
ben sich die Panther mit Salcido geangelt. 
Er war im Vorjahr scoringstärkster Vertei-
diger der finnischen Liga. Bitter: Salcido 
verletzte sich im Sommertraining. Pausiert.

Simon Schütz
17 Jahre ist der Verteidiger gerade mal alt. 
Schütz zeigte aber bereits sein großes Ta-
lent. Er kam schon für das U20-National-
team zum Einsatz. Er kann auch die Koope-
rationspartner spielen.

Brian Lebler
Das Vorjahr schloss der Hüne für Linz als 
wertvollster Spieler der EBEL ab. Der öster-
reich. Nationalstürmer spielte bereits bei 
den Olympischen Winterspielen 2014 un-
ter Chefcoach Emanuel Viveiros.

Danny Irmen
Eine Arbeitsbiene, die scoren kann, das ist 
Danny Irmen. Der US-amerikanische Stür-
mer war zuletzt in Thurgau (Schweiz) aktiv. 
Mit Brian Lebler spielte der 31-Jährige zwei 
Jahre in Linz zusammen. 

Thomas Pielmeier
Wer Thomas Pielmeier aufs Eis schickt, 
kann sich sicher sein: Der Stürmer (zuletzt 
in Schwenningen) wird alles geben und 
jeden Zweikampf suchen. Er ist der ältere 
Bruder von Torwart Timo Pielmeier. 
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David Elsner
Mit Elsner haben die Panther einen Stür-
mer bekommen, der mit Härte leben kann 
und zugleich auch für Scorerpunkte gut ist. 
Der gebürtige Landshuter steht vor dem 
großen DEL-Durchbruch.

Tomas Kubalik
Der Tscheche hat schon kräftig Erfahrung 
für sein junges Alter. Mit seinem wuchtigen 
Körper ist er für die Arbeit in der Rundung 
und im Slot prädestiniert. Er spielte zuletzt 
für Tschechiens Nationalmannschaft.

Alexander Barta
Einer der besten Mittelstürmer Deutsch-
lands spielt nun in Ingolstadt: Alexander 
Barta. Stark am Bullypunkt wie im Spielauf-
bau. Der Bruder von Björn Barta kommt 
aus München.
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Einer davon wird Meister
Alle 14 Mannschaften im Kurzportrait 

Augsburger Panther
Mission: Neuaufbau gestalten
Chefcoach: Mike Stewart (neu)	
Star: Torjäger-Oldie Ivan Ciernik

Eisbären Berlin 
Mission: Siegergen wiederfinden
Chefcoach: Uwe Krupp	
Star: Nationalstürmer André Rankel

Düsseldorfer EG
Mission: Aufwind des Vorjahres nutzen
Chefcoach: Christof Kreutzer	
Star: Spielmacher Ken-Andre Olimb

Hamburg Freezers
Mission: Aufgerüstet zur Meisterschaft
Chefcoach: Serge Aubin
Star: Defensivhüne Christoph Schubert

ERC Ingolstadt
Mission: Playoffeinzug fixieren
Chefcoach: Emanuel Viveiros (neu)
Star: Nationaltorhüter Timo Pielmeier

Iserlohn Roosters
Mission: Heimstark in die Endrunde
Chefcoach: Jari Pasanen
Star: Spielmacher-Oldie Mike York

Kölner Haie
Mission: Gestärkt in die Spitzengruppe
Chefcoach: Niklas Sundblad
Star: Schweden-Goalie Gustaf Wesslau
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Krefeld Pinguine
Mission: Auf Playoffniveau stabilisieren
Chefcoach: Rick Adduono	
Star: Krefelds Lokalheld Daniel Pietta

Adler Mannheim
Mission: Titel verteidigen
Chefcoach: Greg Ireland (neu)	
Star: Nationalstürmer Marcel Goc

EHC Red Bull München
Mission: Unternehmen Meisterschaft
Chefcoach: Don Jackson	
Star: DEB-Kapitän Michael Wolf

Thomas Sabo Ice Tigers
Mission: Angriff auf den Titel
Chefcoach: Rob Wilson
Star: Scorer Patrick Reimer

Schwenninger Wild Wings
Mission: Erfolg durch Veränderung
Chefcoach: Helmut de Raaf (neu)
Star: Einzelkönner Yan Stastny

Straubing Tigers
Mission: Zurück in die erste Playoffrunde
Chefcoach: Larry Mitchell
Star: Torjäger Blaine Down

Grizzlys Wolfsburg
Mission: Den großen Weg zu Ende gehen
Chefcoach: Pavel Gross
Star: Scorer Brent Aubin

Weitere Informationen zum ERC 
und allen 14 Mannschaften der DEL 
erhalten Sie im gratis Saisonheft 
„Panther Guide“ von ERCI und iz
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Niederlage zum Auftakt
ERC verliert in Hamburg mit 2:4

Der ERC ist mit einer Niederla-
ge in die neue Saison gestar-
tet. Die Panther unterlagen 
nach hartem Kampf bei den 
Freezern mit 2:4. 
Bereits nach 20 Minuten lagen 
die Panther mit zwei Toren im 
Rückstand, obwohl der ERC 
im ersten Abschnitt die besse-
re Mannschaft war. 
Im zweiten Drittel gingen 
beide Mannschaft ein hohes 
Risiko, verbunden mit vielen 
Schüssen auf beiden Seiten. 
Auf das 3:0 der Hamburger 
folgte der sofortige Gegen-
schlag durch Jared Ross und 
zu Beginn des letzten Drit-
tels sogar der Anschlusstref-

fer durch Danny Irmen. Die 
Panther machten weiter 
Druck, bevor Jerome Flaake 
mit dem 4:2 den Schlusspunkt 
setze und für eine Auftaktnie-
derlage für den ERC sorgte.  

Kämpfte vergebens gegen sein Ex-
Team: Patrick Köppchen

Foto: CityPress
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Augsburger Panther
Nach dem Vorrunden-Aus kamen Verstärkungen

Sommer eins in Augsburg nach 
Larry Mitchell. Der langjährige 
Trainer und Spielerscout ist 
nach Straubing übergesiedelt, 
nun zieht Mike Stewart die Fä-
den. Er hat den Augsburger Ka-
der weitreichend umgebaut. 
Gerade einmal zehn Spieler 
des alten Kaders stehen wei-
ter im Aufgebot, darunter die 
Schlüsselspieler Brady Lamb, 
Steffen Tölzer und James Bet-
tauer. Bei den Neuen haben 
die Schwaben nicht gegeizt.
Die neue Nummer eins Jeff 
Deslauriers stand im Vorjahr 
noch bei KHL-Club Dinamo 
Riga unter Vertrag. Mit Evan 
Oberg, Drew LeBlanc und 
Mark Mancari unternahmen 
drei vielversprechende Spieler 
den Sprung über den Teich.
Deutschlandintern griff Augs-
burg mehrmals solide zu und 
angelte sich zum Beispiel Kölns 
Topscorer Mike Iggulden. Neu 
an Board ist auch Derek Din-
ger, der mit dem ERC 2014 die 

Meisterschaft gewann.
Stewart, der in seiner aktiven 
Karriere für seine Faustgefech-
te bekannt war, hat sich eine 
robuste Mannschaft gezim-
mert. Der Coach bewies be-
reits bei Zweitligist Bremerha-
ven, dass er eine Mannschaft 
zu formen und führen vermag. 
Die Testspielergebnisse waren 
in Ordnung. Erfüllen die Neu-
zugänge die Erwartungen, ist 
mit diesem Team ein Platz un-
ter den besten Zehn denkbar.

Jeff Deslauriers ist der neue Torhüter der Augsburger Panther. Der Kana-
dier (zuletzt bei Dinamo Riga) folgt auf Chris Mason.� Fotos: City Press

Ungewohnter Anblick: Meister-
panther Dinger in Augsburgs Dress.

© 2015 McDonald’s
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Bilanz gegen Augsburg
Das sagt die Statistik über das heutige Duell*

Meiste Tore gegen Augsburg: 
Thomas Greilinger 15 (Ewiger DEL-Topwert: H. Vasiljevs 23)

Meiste gewonnene Bullys gegen Augsburg: 
Alexander Barta 350 (Ewiger DEL-Topwert: C. Herberger 375)

Meiste Siegtore gegen Augsburg:
John Laliberte 3 (Ewiger DEL-Topscore: E. Schneider 6)

Beste Plus-Minus-Bilanz gegen 
Augsburg: 
Thomas Greilinger +14 
(Ewiger DEL-Topscore: B. Blank +34)

ERC vs. AEV:  
52 Spiele (31 Siege,  

21 Niederlagen)
Zuschauerschnitt: 
4.508 (nur Heimsp.)

* ausgewertet wurden nur die Spieler, die noch für den ERC aktiv sind. Stand: 10.09.2015

ZUM HEUTIGEN SPIEL� 13
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ERC Ingolstadt

#31 Marco Eisenhut (G) Alter: 20 --- Geb: Deggendorf, GER  
Größe: 190cm --- Fanghand: L

#51  Timo Pielmeier (G) Alter: 26  --- Geb: Deggendorf, GER  
Größe: 183cm --- Fanghand: L

#2 Patrick McNeill (D) Alter: 28  --- Geb: Strathory, CAN  
Größe: 183cm --- Schusshand: L

#5 Fabio Wagner (D) Alter: 19  --- Geb: Landshut, GER  
Größe: 183cm --- Schusshand: L

#8 Stephan Kronthaler (D) Alter: 22 --- Geb: Landshut, GER 
Größe: 184cm --- Schusshand: L

#11 Benedikt Schopper (D) Alter: 30 --- Geb: Weiden, GER  
Größe: 188cm --- Schusshand: L

#14  Dustin Friesen (D) Alter: 31 --- Geb: Waldheim, CAN  
Größe: 183cm --- Schusshand: L

#34  Benedikt Kohl (D) Alter: 27 --- Geb: Berchtesgaden 
Größe: 180cm --- Schusshand: R

#55  Patrick Köppchen (D) Alter: 34 --- Geb: Berlin, GER  
Größe: 180cm --- Schusshand: L

#97 Simon Schütz (D) Alter: 17 --- Geb: Regensburg, GER  
Größe: 180cm --- Schusshand: L

#7 Brian Lebler Alter: 27 --- Geb: Klagenfurt, AUT  
Größe: 191cm --- Schusshand: L

#9  Brandon Buck (C) Alter: 27 --- Geb: Delaware, CAN  
Größe: 186cm --- Schusshand: L

#12  Martin Davidek (LW) Alter: 28 --- Geb: Opava, CZE  
Größe: 182cm --- Schusshand: R

#15 John Laliberte (LW) Alter: 31 --- Geb: Saco, USA  
Größe: 188cm --- Schusshand: L

#17 Petr Taticek (C/LW) Alter: 31 --- Geb: Rakovnik, CZE  
Größe: 188cm --- Schusshand: L

#19 Danny Irmen (C/RW) Alter: 31 --- Geb: Fargo, USA  
Größe: 183cm --- Schusshand: R

#20 Marc Schmidpeter (RW) Alter: 20 --- Geb: F‘feldbruck, GER 
Größe: 188cm --- Schusshand: R

#33  Björn Barta (LW/C) Alter: 35 --- Geb: Solingen, GER  
Größe: 172 --- Schusshand: L

#39  Thomas Greilinger (LW/RW) Alter: 34 --- Geb: Deggendorf, GER  
Größe: 180cm --- Schusshand: R

#42  Jared Ross (C/LW) Alter: 32 --- Geb: Huntsville, USA  
Größe: 175cm --- Schusshand: L

#50  Thomas Pielmeier (RW) Alter: 26 --- Geb: Deggendorf, GER  
Größe: 187cm --- Schusshand: R

#61  David Elsner (RW) Alter: 23 --- Geb: Landshut, GER  
Größe: 183cm --- Schusshand: R

#81 Tomas Kubalik (RW) Alter: 25 --- Geb: Plzen, CZE  
Größe: 188cm --- Schusshand: R

#92 Alexander Barta (C) Alter: 32 --- Geb: Berlin, GER  
Größe: 179cm --- Schusshand: R

Headcoach: Emanuel Viveiros

SR 1: Bastian Haupt	 SR 2: Alfred Hascher
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LSR: Markku Büse, Lukas Kohlmüller

Augsburger Panther

#29 Josef Lala (G) Alter: 18 --- Geb: Irvine, GBR
Größe: 174cm --- Fanghand: R

#30 Ben Meisner (G) Alter: 25 --- Geb: Halifax, CAN
Größe: 180cm --- Fanghand: L

#38 Jeff Deslauriers (G) Alter: 31 --- Geb: St. Jean, CAN
Größe: 193cm --- Fanghand: R

#2 Brady Lamb (D) Alter: 27 --- Geb: Calgary, CAN
Größe: 185cm --- Schusshand: R

#4 Evan Oberg (D) Alter: 27 --- Geb: Forestburg, CAN  
Größe: 183cm --- Schusshand: L

#9 Patrick Kurz (D) Alter: 19 --- Geb: Augsburg, GER  
Größe: 186cm --- Schusshand: L

#13 Steffen Tölzer (D) Alter: 30 --- Geb: Zittau, GER 
Größe: 182cm --- Schusshand: L

#15  James Bettauer (D) Alter: 24 --- Geb: Burnaby, CAN
Größe: 185cm --- Schusshand: R

#20 Bretton Stamler (D) Alter: 28 --- Geb: Edmonton, CAN
Größe: 185cm --- Schusshand: R

#37 Arvids Rekis (D) Alter: 36 --- Geb: Jurmala, LAT
Größe: 180cm --- Schusshand: L

#47 Derek Dinger (D) Alter: 28 --- Geb: Kassel, GER
Größe: 182cm --- Schusshand: L

#10  Jon Matsumoto (C) Alter: 28 --- Geb: Ottawa, GER  
Größe: 180cm --- Schusshand: L 

#16  Alexander Polaczek (LW) Alter: 35 --- Geb: Opole, POL 
Größe: 178cm --- Schusshand: L

#17 Thomas Holzmann (LW) Alter: 28 --- Geb: Buchloe, GER 
Größe: 187cm --- Schusshand: L

#18 Matt MacKay (C) Alter: 24 --- Geb: Kempen, GER  
Größe: 180cm --- Schusshand: R    

#19 Drew LeBlanc (C) Alter: 26 -- Geb: Hermantown, CAN 
Größe: 183cm --- Schusshand: L  

#24 T.J. Trevelyan (LW) Alter: 31 --- Geb: Mississauga, CAN
Größe: 175cm --- Schusshand: L

#25 Mark Mancari (RW) Alter: 30 --- Geb: London, CAN
Größe: 193cm --- Schusshand: R

#27 Ivan Ciernik (RW) Alter: 37 --- Geb: Levice, SVK 
Größe: 183cm --- Schusshand: L

#57 Daniel Weiß (LW/C) Alter: 25 --- Geb: Titisee, GER
Größe: 184cm --- Schusshand: L

#73 Mike Iggulden (C/W) Alter: 32 -- Geb: St. Catherines,CAN
Größe: 191cm --- Schusshand: R

#74 Alexander Thiel (RW) Alter: 24 --- Geb: Kaufbeuren, GER       
Größe: 186cm --- Schusshand: R

#83 Adrian Grygiel (LW) Alter: 32 --- Geb: Katowice, POL 
Größe: 180cm --- Schusshand: R   

#89  Hans Detsch (F) Alter: 21 --- Geb: Landsberg, GER
Größe: 185cm --- Schusshand: L   

Headcoach: Mike Stewart



Am Westpark 6 
85057 Ingolstadt 

Telefon 08 41/49 30 30
www.apotheke-im-westpark.de

Jetzt 
probieren!

Tee aus Ihrer 
Apotheke 

im Westpark.

Höchste Zeit für den 
Pausen-Tee?



IM INTERVIEW� 17

Petr Taticek ist ein fein-
sinniger Mann. Manchmal 
verspielt, manchmal mes-
serscharf, immer die Ziel-
vorstellung im Blick – wie 
der Stürmer auf dem Eis 
agiert, so spricht er auch.

Petr, stell dir vor: Es ist das 
erste Heimspiel der DEL-Sai-
son. Du kommst aus dem Spie-
lertunnel ins Stadionrund. Was 
nimmst du in diesem Moment 
war?

Ich versuche die Energie, die 
von den Fans kommt, auf 
mich einprasseln zu lassen. 
Ich bin voll fokussiert und be-
komme eine Gänsehaut. Die 
Energie von den Tribünen ist 
unglaublich. Das saugt man 
auf. Und dann spielt man ein-
fach Eishockey...

Die DEL-Saison läuft, das be-
deutet neben viel Spaß auch 
viele Reisen. Die Familie sieht 
dich weniger. Wie managst du 
das?

Das ist kein Problem. Ich ver-
bringe sehr viel Zeit mit mei-
ner Familie. Hätte ich einen 
normalen Beruf, würde sie 
mich wahrscheinlich weniger 
sehen. (Pause) Ich habe einen 
sehr guten Beruf.

Wer ist dein Zimmerpartner 
auf den Auswärtsfahrten?

Friesen. (Pause) Wir passen 
sehr gut zusammen.

Du grinst schelmisch.

Wir sind beide sehr ruhig. 
Seeehr ruhig.

Petr Taticek
Der Spielmacher über Reisen, Training und Fans

Auf Petr Taticek ist Verlass: Ob nun in der Deutschen Eishockey Liga, der 
Champions Hockey League oder auch im Training – der tschechische 
Stürmer gibt immer 100 Prozent. � Foto: Stefan Bösl / kbumm.de
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Das heißt, nach dem Abendes-
sen hört man in eurem Zimmer 
von draußen die Grillen zir-
pen? Oder läuft der Fernseher?

Jeder von uns beiden macht 
eigene Sachen. Im Fernsehen 
um diese Zeit kommt fast 
nichts. Wir haben ein Tablet 
oder ein Notebook dabei und 
beschäftigen uns damit.

Oder auch mit einem Buch.
Ja, ich mache beides. Ich lese 
jeden Tag. (Pause, ein dickes 
Grinsen zieht in Taticeks Ge-
sicht auf) Ich lese drei, vier 
Seiten und nicke ein. Jeden 
Tag. Ein Buch ist wie eine 
Schlaftablette für mich.

Bei welchem Buch wirst du zur 
Zeit müde?

Zur Zeit mit der Biographie 
Ivan Lendls. Da habe ich mir 
mehr erwartet.

Du hast im Vorjahr die Panther-
Fans begeistert. Mit Brandon 
Buck warst du ein congeniales 
Duo. Brandon ist aktuell ver-
letzt, aber das Zusammenspiel 
mit John Laliberte klappt auch 
hervorragend. John ist Topsco-
rer der gesamten Champions 
Hockey League, du folgst ihm 
auf Platz zwei direkt hinterher.

Brandon und John sind die 
beiden besten Spieler, die wir 
hier im Club haben. John ist 
sehr stark am Puck. Er kann 
mit der Scheibe umgehen 
und er kann die Scheibe auch 
sehr gut decken. Das hilft mir. 
Ich kann ihn sehr gut lesen 
und leichter die Nachschüsse 
reinschießen. Wie gesagt, er 

ist ein herausragender Spie-
ler und es ist nur gut, dass 
wir gut zusammenpassen.

Du spielst jetzt Mittelstürmer.

Richtig, ich bin ja eigentlich 
auch Center, habe in den 
letzten drei, vier Jahren aber 
auf dem Flügel gespielt. Jetzt 
muss ich das Spiel besser le-
sen und vielleicht auch mehr 
hinten bleiben. Auf dem 
linken Flügel war ich es ge-
wohnt, immer sehr viel nach 
vorne zu schauen. „Hard 
matching“, das passiert nicht 
immer bei mir. (grinst)

Du bist sehr selbstkritisch.

Ich erwarte von mir 
das Beste. Ich weiß, 
wie ich spielen 
kann und wenn es 
nicht kommt, bin 
ich nicht zufrie-
den. Aber so 
geht es allen. 

Woran ar-
b e i t e s t 
du der-
zeit?

I c h 
w i l l 
m i c h 
mehr 
be im 
1 ge-
gen 1 
durchset-
zen. Das ist 
sehr wichtig, ge-
rade wenn man ge-
gen gute Gegner spielt. 
Man braucht  dafür gute 
Beine und gute Hände.

18� IM INTERVIEW
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20� CHAMPIONS HOCKEY LEAGUE

Das große Los
Die Panther treffen auf Frölunda Göteborg

John Laliberte (im Bild oben rechts) ist nach der Gruppenphase Topsco-
rer der gesamten Champions Hockey League.� Foto: Meyer /kbumm.de

„Für mich ist Frölunda Göte-
borg der Topfavorit auf den 
Titel der Champions Hockey 
League“, sagt Jiri Ehrenber-
ger, Sportdirektor des ERC 
Ingolstadt. Wie es die Ziehung 
für die Runde 
der besten 32 
Mannschaften 
will, trifft der 
ERC nun aus-
gerechnet auf 
dieses Team. 
Nach der Partie gegen Växjö 
gibt also der nächste schwe-
dische Kracher sein Gastspiel 
in der Saturn Arena. Tickets 
sind bereits an den gängigen 
Vorverkaufsstellen, im Fair-
play Hockey Shop und unter 
www.erc-ingolstadt.de/tickets 
erhältlich. 
Frölunda hatte sich ohne ei-
nen Punkt abzugeben für die 
Runde qualifiziert. Torwart 
Johan Gustafsson hatte in 

den vier Spielen eine 96er 
Fangquote! Ryan Lasch ist mit 
sieben Punkten bester Scorer 
der Schweden.
Göteborg stand im Vorjahr im 
CHL-Finale (2:4 gegen Lulea). 

In der frühe-
ren European 
Trophy traf der 
ERC bereits 
zweimal auf die 
„Indianer“. Ei-
nem 8:5-Heim-

sieg folgte eine 3:7-Pleite in 
Schweden. Die Rollenverhält-
nisse haben sich nicht geän-
dert, meint Stürmer Alex Bar-
ta: „Frölunda ist sicher Favorit 
und ein harter Gegner, aber in 
zwei Spielen ist alles möglich.“
Der ERC konnte bisher auf die 
Qualitäten seiner ersten Rei-
he vertrauen. John Laliberte 
und Petr Taticek führen die 
gesamte Champions Hockey 
League im Scoring an. 

So kann‘s weitergehen!

Wir unterstützen euch! 
Platz für über 400 Panther Fans in der Tiefgarage Reduit Tilly!

Tagespreis 3,00 € - nur wenige Minuten zur Saturn Arena

IFG Ingolstadt
Ein Unternehmen der Stadt Ingolstadt
Tel. +49 841 305-3145, Fax: +49 841 305-3149
parken@ingolstadt.de, www.ingolstadt.de/parken
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Hauptsponsor der
Spielteilnahme erst ab 18 Jahren. 
Glücksspiel kann süchtig machen. 
Hilfe unter: www.bzga.de

Jetzt online registrieren und 
Ersteinzahlungs-Bonus kassieren!

100 
Willkommens-Bonus*

X-WETTEN
X-GEWINNE

  Einfach QR-Code mit dem 
Smartphone oder Tablet einscannen,

registrieren und Ersteinzahlungs-
Bonus online erhalten.

* Wir verdoppeln Ihre 
Ersteinzahlung bis zu 100 €.

Es gelten die gültigen 
Bonusbedingungen!
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Erstmals DNL
Der Nachwuchs ist ordentlich gestartet

Voriges Wochenende hatten 
die Jungpanther ihre ersten 
DNL2-Partien der Geschich-
te! Trainer Petr Bares sagt: 
„Der Sieg am Sonntag hat der 
Mannschaft gezeigt, dass sie 
eine erfolgreiche Saison spie-
len kann.“
ERCI - Füssen 2:6
Tore: 0:1 Baader (16.), 1:1 
Semmler (16.), 1:2 Hruska 

(UZ, 23.), 1:3 Reus (ÜZ, 35.), 
1:4 Schorer (37.), 1:5 Neuber 
(ÜZ2, 46.), 1:6 Meier (ÜZ, 54.), 
2:6 Dolezal (57.).

Bietigheim - ERCI 3:4
Tore: 1:0 Heffner (15.), 2:0 
Weigandt (18.), 2:1 Kakhno 
(18.), 2:2 Klesnikov (24.), 2:3 
Semmler (24.), 2:4 Lohrer 
(27.), 3:4 Heffner (UZ, 32.).

HOCHWERTIGES 
DIGITALRADIO 

ZU GEWINNEN
Coupon bis zur 2. Drittelpau-
se am Fanshop in der Saturn 
Arena abgeben. 

Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Persönliche Daten 
werden nicht an Dritte weiter-
gegeben.

Die Warm-Up-Musik 
kommt heute von:

www.hama.de

Name, Vorname

Name des Spielers

Handy-Nr.


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24� DEL STARS & SKILLS

Hart, schnell, geschickt
Die DEL-Stars zeigten vor dem Start ihr Können

Die DEL STARS & SKILLS Com-
petition am Dienstag in Kre-
feld war ein Schaulaufen der 
Liga-Granden. In drei Wettbe-
werben maßen sich die Bes-
ten aller 14 Clubs (Fotos: City 
Press). Kurtis Foster (Nürn-
berg) hat mit 169 km/h den 

härtesten Schuss. Sebastian 
Uvira (Köln) hat die schnells-
ten Füße (14,37 Sekunden). 
Augsburgs Drew LeBlanc hat 
das geschickteste Händchen 
beim Dribbeln durch ein Ho-
telzimmer auf Eis (siehe Inter-
view auf Seite 25). 
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„Derbys sind riesig“
Augsburgs Center LeBlanc im Gespräch

Die DEL hat viele starke Spie-
ler. An dieser Stelle präsen-
tieren wir Ihnen immer einen 
Akteur des Gegners. Heute: 
Augsburgs Drew LeBlanc, 
Center mit WM-Erfahrung 
für die USA. Der 26-Jährige 
gewann bei der DEL STARS & 
SKILLS Competition den Tech-
nikwettbewerb, der aus Puck-
tricksereien durch ein Hotel-
zimmer auf Eis bestand.

Gratulation. Der Parcours 
war ziemlich kompliziert.
LeBlanc: Die Scheibe in die 
Reisetaschen zu schießen war 
knifflig. Wenn man da nicht 
gleich trifft, kommt der Frust. 
Trifft man, ist der Sieg nah.

Wir stehen vor dem Derby. 
Hast du schon über das Ver-
hältnis zwischen Ingolstadt 
und Augsburg gehört?
Klar, das ist ein Derby. Ich 
habe schon gehört, dass die 

Derbys hier eine rießen Sache 
sind. Die Stimmung ist immer 
gut. Das wird ein Spaß.

Es ist dein 1. Jahr in Europa. 
Was hat dich auf dem neuen 
Kontinent überrascht?
Die größte Sache sind die 
Straßenverkehrsschilder. 
In Europa ist das ein echter 
Schilderwald, das verwirrt 
mich echt noch sehr. (lacht) 
Gott sei Dank habe ich GPS, 
das mich zu den richtigen Or-
ten bringt. Sonst wäre ich auf-
geschmissen. 

Welche Erwartungen kön-
nen die deutschen Eisho-
ckey-Fans an dich richten?
Keine Ahnung. Ich hatte ja 
noch keine Erfahrung mit 
deutschen Teams. Ich freue 
mich auf den neuen Start und 
dann schauen wir mal. Bisher 
gefällt es mir und ich komme 
gut zurecht. 

Drew LeBlanc umkurvt während der DEL STARS & SKILLS Competition 
eine Zimmerpflanze.� Fotos: City Press

STARS DER LIGA� 25
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26� DIE SEITEN DER

Hans Fischer schaut zurück...
… starke Hauptrunde, frühes Playoff-Aus

„Nachdem die vier NHL-
Cracks den ERC Ingolstadt 
zur Saison 2005/06 verlassen 
hatten, drehte sich das Spie-
lerroulette erneut. So unter-
zeichneten die Youngsters 
Björn Barta und Jannic Sei-
denberg bei den Panthern. 
Björn war 25 Jahre alt, kam 
vom Ligarivalen Augsburg 
und spielte auch schon in der 
Nationalmannschaft. 

Viele junge Spieler berei-
chern die Panther

Der 21 Jahre alte Yannic Sei-
denberg stand zuvor in Köln 
auf dem Eis. Beide Spieler 
wurden, trotz ihrer jungen 
Jahre, schnell zu Leistungs-

trägern.
Ein weiterer Stürmer ergänz-
te das Team: der aus Bad 
Tölz stammende Florian Kel-
ler, der vom Deutschen Meis-
ter Berlin kam. Er war einer 
der intelligentesten Spieler 
in der DEL, aber er war ego-
zentrisch und bei den Fans 
hatte er keinen Stein im 
Brett. Komplettiert wurden 
die Panther in der Offensive 
von Christoph Höhenleitner, 
zuvor im Trikot des Oberli-
gisten Regensburg. Obwohl 
er ein guter Spieler war und 
durch Schnelligkeit über-
zeugte, hatte er nur wenige 
Einsätze. Er sah für sich in In-
golstadt keine Zukunft.
Der Grund: Unter Cheftrai-

Ingolstädter
Anzeiger

Björn Barta (Zweiter von links) kam 2005 zum ERC Ingolstadt – eine Be-
ziehung, die sich als sehr eng und erfolgreich herausstellen sollte. Wenn 
auch nicht in der ersten Saison: Nach einer hervorragenden Vorrunde 
mit teilweise deutlichem Vorsprung auf den Tabellenzweiten war in den 
Playoffs früh Schluss. Zuletzt lief es bekanntlich deutlich erfreulicher. 
Auch heuer ist der Angreifer für den ERC im Einsatz.  � Fotos: City Press
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ner Ron Kennedy hatten jun-
ge deutsche Spieler einen 
schweren Stand. Er setzte 
mehr auf die Erfahrung aus-
ländischer Profis. So wech-
selte Christoph Höhenleitner 
nach seiner Station in Ingol-
stadt zu Wolfsburg, wo er 
heute bereits im achten Jahr 
spielt. 
Ein weiterer Blick zu den 
Grizzlys lohnt: Hier steht 
heute Sebastian Vogl als 
Nummer eins im Tor. Ge-
nau dieser kam damals als 
blutjunger Keeper mit 18 
Jahren aus Landshut zu den 
Panthern - aber als Nummer 
zwei, hinter dem unange-
fochtenen Jimmy Waite.
In den Reihen der Vertei-
diger tat sich auch einiges: 
Neu zum Team stieß der 

Kanadier Jason Holland, der 
zuvor in der AHL war. Doch 
nicht nur das, er brachte 
auch viel Erfahrung aus der 
NHL mit, wo er insgesamt 84 
Mal zum Einsatz kam. Später 
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Yannic Seidenberg (hier im Bild 
rechts bei einem Derby gegen Augs-
burg) war auf Anhieb ein Leistungs-
träger im ERC-Trikot. 



erhielt er übrigens die deut-
sche Staatsbürgerschaft und 
stand 20 Mal für Deutschland 
auf dem Eis.
Die Hauptrunde ließ sich se-
hen: Die Panther waren bis 
Anfang Februar auf Rang eins 
mit neun Zählern Vorsprung. 
Dann aber haben wir von 
neun Spielen nur noch zwei 
gewonnen. Somit schlossen 
wir die Punktrunde hinter 
Berlin als Zweitbester ab. Die 
Leistungskurve zeigte auch in 
den Play-Offs weiter nach un-
ten und wir verloren im Vier-
telfinale gegen Hannover. 

Bitter: Hannover war für 
die Panther die Endstation

Gespielt wurde im Best-of-7-
Modus und die siebte Partie 
verloren wir daheim mit 3:5. 
Zuvor hatten wir alle Heim-
spiel gewonnen, doch aus-

gerechnet das alles entschei-
dende siebte Spiel konnten 
wir nicht gewinnen. Somit 
endete die Saison 2005/06 
trotzt der überragenden 
Hauptrunde mit dem Vier-
telfinalaus gegen Hanno-
ver und wir waren alle sehr 
enttäuscht. Da gab es dann 
auch einen größeren Schnitt, 
was die Spieler betrifft. Doch 
dazu mehr in der nächsten 
Ausgabe.“

28� DIE SEITEN DER
Ingolstädter
Anzeiger

Zum Autor  
Hans Fischer kennt die 
Panther seit Jahrzehnten 
und hat sie hautnah wie 
kaum ein anderer erlebt. 
Fischer kommentiert für 
Radio In und Radio Ga-
laxy (beinahe) jedes Spiel 
des ERC und ist für jeden 
Panther-Fan eine rege Infor-
mationsquelle.

Er ist bis heute eine Legende beim ERC Ingolstadt: Jimmy Waite. Der Tor-
wart verzauberte die eigenen Fans mit unglaublichen Paraden. Weil er 
häufig Zu-Null spielte, bekam er den Beinamen „The Wall“ (dt.: Die Mau-
er). Seine zehn Shutouts 2003/04 sind bis heute Ligarekord. Waite, der 
im Frühjahr als Torwarttrainer der Chicago Blackhawks den Stanley-Cup 
gewann, spielte sechs Jahre für die Panther.



FÜR TEAMS, DENEN KEINER 
DAS WASSER REICHT!
Mit Firmenevents & Prämien motivieren!

Florian Schroll
Telefon: 089 / 60 60 89-66
www.jochen-schweizer-corporate.de
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Bundespanther
Testen Sie Ihr Eishockey-Wissen

Ob ERC-Geschichte, Eisho-
ckey-Annekdoten oder aktuelle 
Infos - prüfen Sie, ob Sie ein 
Eishockey-Meister sind. Auflö-
sung unten. Viel Erfolg!

1. Wie oft schoss Benedikt 
Schopper in seiner DEL-Karrie-
re bereits das Siegtor?
a) Einmal
b) Dreimal
c) Sechsmal

2. Drei aktuelle DEL-Spieler 
standen seit 2010 im All-Star 
Team des Spengler Cups. Den-
nis Endras, Kai Hospelt und…
a) Jerome Samson (München)
b) Micki DuPont (Berlin)
c) Jeff Deslauriers (Augsburg)

3. David Elsner hat im Hambur-
ger Team einen dicken Kumpel.
a) Nico Krämmer
b) Thomas Oppenheimer
c) Jerome Flaake

4. Wer darf sich aktuell mit 
dem Titel Bayerischer Meister 
schmücken?
a) Ingolstadt (Vizemeister)
b) Lindau (Bayernliga-Sieger)
c) München (DEL)

5. Marco Sturm heißt der neue 
Bundestrainer. Beim ERCI kam 
er 2004/05 auf 56 DEL-Spiele 
und … Punkte.
a) 63
b) 45
c) 33

6. Welche Nation zählt nicht zu 
den „Big Five“ des Eishockeys?
a) Finnland
b) Schweden
c) Tschechien

7. Panther-Fans kennen ihn: 
Wer war Tomas Kubaliks Team-
manager im vorigen Jahr?
a) Benoit Laporte
b) Olle Öst
c) Ilpo Kauhanen

8. Die meisten Sperren gab es 
vorige Saison wg. Checks gegen 
den Kopf. Welche Verfahren 
wurden am öftesten gestoppt?
a) Check mit dem Knie
b) Hoher Stock
c) Check von hinten

9. Welche Sprachschule hilft 
den ERC-Importspielern?
a) inlingua
b) Goethe-Institut
c) sprich&schreib

10. Wer schoss Luleå Hockey 
mit dem game winner zum 
CHL-Sieg 2015?
a) Johan Forsberg
b) Chris Abbott
c) Daniel Zaar

Auflösung: 1.b), 2.c), 3.a), 4.b), 5.b), 6.c), 7.c), 8.b), 9.a), 10.a)

Resultat
9-10 Richtige: Meisterhaft!
6-8 Richtige: Direkte Playoffs!
4-5 Richtige: Playoffkandidat!
2-3 Richtige: Nachbessern!
0-1 Richtige: Üben!

30� EISHOCKEY-QUIZ



Aktiv den Herbst genießen.

Tourismus-
Partner 

ERC Ingolstadt



32� FANS

Das sagt der Panther-Anhang
Erwartungen an die anstehende Saison

BERND RICHTER
Mein Herz hängt am ERC. Ich war schon 
im alten Pantherkäfig dabei. In den letz-
ten Jahren hat sich der ERC steil nach 
oben entwickelt. Ich bin sehr zufrieden. 
Ich wünschte, Glen Goodall hätte das 
noch in Ingolstadt miterlebt (lacht). Ich 
denke, dass wir heuer wieder gute Chan-
cen haben, vorne mitzuspielen. Vielleicht 
haben wir im Sommer ein paar Spieler 
zuviel ausgetauscht, aber unser Manage-
ment wird das schon wissen. Dass Buck 
bis 2020 bleibt – das ist ein Highlight.

Steve Leupolt
Ich bin bei den „Treuen“ dabei und freue 
mich auf die DEL-Saison. Mit der Kader-
zusammenstellung bin ich recht zufrie-
den. Was mir noch so ein bisschen fehlt 
ist ein „tough guy“. Ich glaube, dass es 
uns entgegenkommt, wenn wir körper-
betonter spielen – das haben wir heuer 
wieder ein bisschen mehr gesehen als in 
der vergangenen Saison. Das ist für mich 
Panther-Eishockey. Ich schätze und hof-
fe, dass wir unter den ersten Sechs dabei 
sein werden. 

ROLAND LEITMEYR
Ich freue mich über Spieler wie Brian Le-
bler, der dem Gegner gleich mal gezeigt 
hat: Da will ich lang, da geht es hin. Ich 
bin deswegen guter Hoffnung, dass wir 
auch heuer eine gute Mannschaft beiei-
nander haben und mitmischen können. 
Ich denke, das passt so. Den Rest wird 
die Saison zeigen. Ich schaue seit 2009 
bei den Panthern zu. Ich habe mir die er-
folgreichsten Jahre herausgepickt (lacht). 
Wenn wir wieder ins Finale kommen 
könnten – das wäre mein Traum.



IM INTERVIEW� 33� 33

LaVita – 
Vitalstoffkonzentrat
• mehr Energie 
• ein starkes Immunsystem
• optimale Konzentration

• bessere Regeneration
• optimale Leistungs-
   fähigkeit

Die natürliche Vitalstoffbasis für:

Weitere Infos und direkt bestellen:  LaVita GmbH | Ziegelfeldstr. 10
84036 Kumhausen | Tel. 0871 / 972 170 | www.lavita.de

„LaVita ist seit 2013 eine feste 
Größe im Ernährungsprogramm des 

ERC. Ich bin absolut überzeugt davon.“
 Jiří Ehrenberger, Sportdirektor ERC Ingolstadt

Wissenschaftlich belegt: Energie/Leistungsfähigkeit: Biotin, Magnesium, Vitamin B6 tragen 
zu einem normalen Energiesto� wechsel bei; Ausdauer/Leistungsfähigkeit/Regeneration: 
Niacin, Vitamin B12, Vitamin C tragen zur Verringerung von Müdigkeit und Ermüdung bei; 
Konzentration: Eisen, Jod, Zink tragen zu einer normalen kognitiven Funktion bei; Pantothen-
säure trägt zu einer normalen geistigen Leistung bei; Immunsystem: Folsäure, Kupfer, Vitamin D,
Zink tragen zu einer normalen Funktion des Immunsystems bei.
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Grillhähnchen 
frisch und knusprig
8x in Ingolstadt
www.hertel-haehnchen.de/standorte

ein halbes Hähnchen
für nur 2.49 € 
gegen Vorlage dieses Coupons an
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34� DEUTSCHES EISHOCKEY

Auf- und Abstieg
DEL und DEL2 einigen sich auf Fahrplan

Ab der Spielzeit 2017/18 könn-
te es wieder einen geregelten 
Auf- und Abstieg zwischen der 
DEL und der DEL2 geben.
Eine entsprechende Vereinba-
rung unterzeichneten DEL-Ge-
s c h ä f t s -
f ü h r e r 
G e r n o t 
T r i p c k e 
und sein 
DEL2-Pro-
tegee René Rudorisch in Kre-
feld. „Wir haben uns auf ein 
Regelwerk geeinigt, an dessen 
Erfüllung durch die DEL2 die 
nachhaltige Verzahnung bei-
der Ligen geknüpft ist“, erklär-
te Tripcke.
„Ich freue mich sehr, dass sich 
beide Profiligen auf eine ver-
bindliche Vereinbarung ver-
ständigen konnten. Dies ist 
ein wichtiger Schritt für den 
Eishockeysport. Wir werden 
unsere Aufgaben weiter am-
bitioniert angehen. Ich bin op-

timistisch, dass unser gemein-
samer Plan aufgehen wird“, 
erklärte DEL2-Geschäftsfüh-
rer René Rudorisch. 
In die vierte Saison geht die 
DEL mit ihren Medienpart-

nern. 
„Ser-

vusTV und LAOLA1.tv haben 
in den drei Jahren unserer 
Partnerschaft maßgeblich 
dazu beigetragen, unseren 
Sport weiter zu entwickeln. 
Diese Erfolgsstory wollen wir 
fortschreiben“, sagte Tripcke.
Mit Blick auf die kommende 
Saison stimmt Tripcke zudem 
optimistisch, dass auch die 
öffentlich-rechtlichen TV-An-
stalten ihre Berichte in Sport-
schau und Sportreportage 
sowie in den 3. Programmen 
erheblich ausgebaut haben.
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Einbruchmeldeanlagen
Brandmeldeanlagen
Videoüberwachungssysteme
Notruf-Service-Leitstelle
Zutrittskontrollanlagen
Schließanlagen

EIN GUTES GEFÜHL.

www.alarmanlagen-poleschak.de

www.swd-gmbh.com

MIT SICHERHEIT

Notruf-Service-Leitstelle
Objektbewachung
Revier- und Streifendienste
Schließdienste
Alarmverfolgung / Intervention

Final.indd   1 09.09.15   11:40



36� SATURN ARENA

Gratis surfen
comingolstadt mit tollem Service für ERC-Fans

Während der Heimspiele des 
ERC Ingolstadt können Besu-
cher der Saturn Arena zukünf-
tig kostenlos im Internet sur-
fen. Möglich macht dies der 
langjährige ERC-Partner ‚co-
mingolstadt‘. Das städtische 
Tochterunternehmen stellt 
dabei nicht nur die nötige 
Bandbreite in Form von Glas-
faserkabeln zur Verfügung, 
sondern auch die Hardware, 

um jeden Punkt in der Multi-
funktionsarena optimal mit 
kabellosem Internet zu ver-
sorgen. Oberbürgermeister 
Dr. Christian Lösel ist angetan 
vom neuen Service in der Sa-
turn Arena: „Ingolstadt feiert 
als Sportstadt Erfolge und die 
Stadt und ihre Vertreter arbei-
ten stets daran, den Fans die 
Spiele so angenehm wie mög-
lich zu machen.“

So einfach geht‘s:
Schritt 1 (links)
Suchen Sie nach 
WLANs und wählen 
Sie „ERC - comingol-
stadt“ durch Drauf-
tappen aus.

Schritt 2 (rechts)
Aktivieren Sie Ihre 
Online-Verbindung, 
indem Sie im Brows-
er auf „Online gehen“ 
drücken.

Schritt 3 (links)
Neunutzer drücken  
„Benutzerkonto anle-
gen“.

Schritt 4 (rechts)
Geben Sie Ihre Infor-
mationen in die Fel-
der ein. Sie erhalten 
nun Post in Ihr email-
Fach. Aktivieren Sie 
dort Ihren Zugang. 
Dann surfen Sie los!
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Wir unterstützen den
ERCI mit Profi -Einlagen

für Sportler.

PANTHERPOWER
FÜR IHRE FÜSSE!

Orthopädie-SchuhtechnikOrthopädie-Schuhtechnik
Wisse

Ihre Füße in
       besten Händen!

Ingolstädter Str. 18, 85092 Kösching
Tel. 08456/918155, info@wisse.dewww.wisse.de

Wir unterstützen den
ERCI mit Profi -Einlagen

für Sportler.

WisseWisse
Ihre Füße in

Wisse
Ihre Füße in

Wisse       besten Händen!Wisse       besten Händen!Wisse
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Das Schulpaket
Turnbeutel, Trinkflasche und Brotzeitbox

Ideal zum  

Schulanfang  

25 €



38� NÄCHSTE SPIELE

Heimspiel-Tickets im Vorverkauf
Erwachsene Ermäßigt Jugendliche

6-17 Jahre
Stehplatz 17,00 15,40 9,10
Sitzplatz Kat. 1 40,50 36,50 20,50
Sitzplatz Kat. 2 34,00 30,50 17,00
Sitzplatz Kat. 3 30,00 26,00 15,00
Sitzplatz Kat. 4 25,00 21,00 12,50
Preise incl. Gebühren, Zuschlag für ein eventuelles Spiel 7 der 
Serie 2-3 € /// Alle Infos auf www.erc-ingolstadt.de

Nächste Spiele
ERC Ingolstadt – Adler Mannheim	 So 20. 09.	 16:30
ERC Ingolstadt – Krefeld Pinguine	 So 27. 09.	 16:30
ERC Ingolstadt – Straubing Tigers	 So 04. 10.	 16:30

www.mehr-vorsorge-für-mich.de

Gesundheit in besten Händen

Bei meiner Gesundheit über-
lasse ich lieber nichts dem Zufall. 
Gut, dass es jetzt das erweiterte 
Vorsorgepaket mit bis zu 250 Euro pro 
Jahr gibt. Exklusiv bei meiner AOK 
Bayern. Überall vor Ort.

„Die schönsten Momente 
im Leben lassen sich 
einfach nicht planen“

lasse ich lieber nichts dem Zufall.

„Die schönsten Momente 



Powerplay für die 
Deutsche Eishockey Liga: 

Schonungslos 
und knüppelhart!

Die DEL LIVE und kostenlos 
auf www.laola1.tv
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www.mehr-vorsorge-für-mich.de

Gesundheit in besten Händen

Bei meiner Gesundheit über-
lasse ich lieber nichts dem Zufall. 
Gut, dass es jetzt das erweiterte 
Vorsorgepaket mit bis zu 250 Euro pro 
Jahr gibt. Exklusiv bei meiner AOK 
Bayern. Überall vor Ort.

„Die schönsten Momente 
im Leben lassen sich 
einfach nicht planen“

lasse ich lieber nichts dem Zufall.

„Die schönsten Momente 



40� DER GEGNER

Gefühlt: das 
Ende der Nacht.
Der neue Audi A4 mit Audi Matrix LED-Schein-
werfern*. Fortschritt spüren. audi.de/a4

*Sonderausstattung gegen Mehrpreis erhältlich.

9x210_A4_2015_Erde_ERC_Express_25682.indd   1 08.09.15   12:46


